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1 Inhalt der vorliegenden Erläuterungen 

Die vorliegenden Erläuterungen beinhalten: 

 die Positionierung der Amtsdauerplanung im politisch-strategischen Instrumentarium des Kantons 

Obwalden und Unterschiede zu früheren Amtsdauerplanungen 

 das gewählte Vorgehen zur Erarbeitung der Amtsdauerplanung sowie der Anhänge 

 die Langfriststrategie 2022+ als Hauptgrundlage für die Amtsdauerplanung und schliesslich 

 die Beurteilung der Umsetzung der strategischen Leitideen und Wirkungsziele der Amtsdauerpla-

nung 2014 bis 2018 

2 Positionierung der Amtsdauerplanung im politisch-strategischen Instrumentarium 

Der Kanton Obwalden verfügt über die folgenden politisch-strategischen Planungs- und Berichtsin-

strumente: 

Zeithorizont Planungsinstrument  Berichtsinstrument 

10 – 12 Jahre Langfriststrategie  Strategiereview 

4 Jahre Amtsdauerplanung 
Bericht zur Amtsdauerplanung 

(integriert in Erläuterungen zur 

Amtsdauerplanung)

1 Jahr 

Integrierte Aufgaben- und Fi-

nanzplanung (IAFP)  Geschäftsbericht 

Budget  Staatsrechnung 

Abbildung 1: Planungs- und Berichtsinstrumente des Kantons Obwalden 

Eine andere Darstellung zeigt das hierarchische Gefüge der politisch-strategischen Planungsinstru-

mente deutlicher auf: 

Abbildung 2: Hierarchie der politisch-strategischen Planungsinstrumente 
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Die Amtsdauerplanung mit einem Zeithorizont von vier Jahren ist somit eingebettet zwischen der auf 

zehn bis zwölf Jahre ausgelegten Langfriststrategie und der jährlich zu erstellenden, rollenden Inte-

grierten Aufgaben- und Finanzplanung. 

3 Anlehnung an die Methodik der bisherigen Amtsdauerplanung 

Erstmals wurden bei der Erarbeitung der Amtsdauerplanung vor vier Jahren folgende Neuerungen in 

der Methodik eingeführt: 

 Festlegung von Schwerpunkten: Basierend auf den in der Langfriststrategie 2022+ formulierten 

strategischen Leitideen wurden Schwerpunkte festgelegt, welche die Prioritäten in deren Umset-

zung der nächsten vier Jahre aufzeigt.  

 Fokus auf die Stufe Kanton/Regierung: Die Wirkungsziele und Massnahmen sind aus einer 

politischen Gesamtsicht für den Kanton von Bedeutung. Weitere spezifische Fachthemen werden 

in den jeweiligen, jährlich erarbeiteten Integrierten Aufgaben- und Finanzplanungen der Departe-

mente ausgewiesen. 

 Verknüpfung der Massnahmen mit Ressourcen: Die Kostenschätzungen (interne und externe 

Kosten sowie Investitionen) sollen die finanziellen Auswirkungen der Amtsdauerplanung mög-

lichst transparent aufzeigen.  

Aus Sicht des Regierungsrats hat sich die Methodik zur Erarbeitung der Amtsdauerplanung 2014 bis 

2018 bewährt und wurde beibehalten. Als einziges zusätzliches Element zur zuletzt angewandten 

Methodik wurde die strategische Analyse (Trends und SWOT-Analyse), die im Hinblick auf die Erar-

beitung der Langfriststrategie 2022+ vorgenommen worden war, auf ihre Aktualität überprüft.  

4  Erarbeitung der Amtsdauerplanung 2018 bis 2022 

4.1 Vorgehen 

Für die Erarbeitung der Amtsdauerplanung 2018 bis 2022 wurde das folgende Vorgehen gewählt: 

Phase Inhalt 

1 Evaluation der Amtsdauerplanung 2014 bis 2018 

 Beurteilung 

 der Umsetzung der geplanten Massnahmen (inkl. Kosten) 

 der Erreichung der Wirkungsziele 

 der Umsetzung der Schwerpunkte 

 Festlegung der in die neue Amtsdauerplanung zu übernehmenden Themen 

2 Strategische Analyse 

 Beurteilung der Aktualität und allenfalls Aktualisierung im Hinblick auf die Lang-

friststrategie 2022+: Trends und Entwicklungen, Stärken, Schwächen, Chancen 

und Risiken bezüglich Gesellschaft, Wirtschaft, Umwelt und Staat 

 Externe Beurteilung der Lage des Kantons im Hinblick auf allgemeine Einschät-

zung der Entwicklung des Kantons in den letzten vier Jahren gestützt auf der stra-

tegischen Analyse der Langfriststrategie 2022+ 
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Phase Inhalt 

3 Festlegung von Schwerpunkten für die Amtsdauerplanung 2018 bis 2022 

 Prioritätensetzung bei der Verfolgung der mit der Langfriststrategie 2022+ formu-

lierten strategischen Leitideen (inkl. Berücksichtigung der gemäss Phase 1 zu 

übernehmenden Themen) sowie der Aktualisierung der strategischen Analyse 

 Ableitung von Schwerpunkten zu den priorisierten strategischen Leitideen 

4 Erarbeitung und Festlegung von Wirkungszielen 

 Formulierung von Wirkungszielen zu den in Phase 3 festgelegten Schwerpunkten 

 Plausibilitätsprüfung und Verifizierung der Wirkungsziele durch das Kader und 

durch die Departemente 

5 Festlegung von Massnahmen zur Erreichung der angestrebten Wirkungen 

 Zusammenstellung von Massnahmen zur Erreichung der angestrebten Wirkungen 

 Plausibilitätsprüfung und Verifizierung der Massnahmen durch die Departemente 

 Kostenschätzungen für die Umsetzung der einzelnen Massnahmen durch die De-

partemente: 

 interne Kosten (vor allem Personalkosten) 

 externe Kosten (vor allem Unterstützung durch Dritte) 

 Investitionen 

6 Erarbeitung Gesamtbericht 

 Erstellung Amtsdauerplanung und Erläuterungen 

 Verabschiedung durch den Regierungsrat zuhanden des Kantonsrats 

7 Parlamentarischer Prozess 

 Beratung in der Kommission für strategische Planungen und Aussenbeziehungen 

(KSPA) 

 Kenntnisnahme durch den Kantonsrat 

4.2 Einbezug der Rahmenbedingungen gemäss Langfriststrategie 2022+ 

Im Rahmen der Erarbeitung der Langfriststrategie 2022+ im Jahr 2013 hat der Regierungsrat eine 

strategische Analyse (Trends und Entwicklungen, Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken) vor-

genommen. Aufgrund der Zeitdauer und Aktualität war für die Erarbeitung der Amtsdauerplanung 

2018 bis 2022 eine Überprüfung der im Vorfeld der Erarbeitung der Langfriststrategie 2022+ vorge-

nommenen strategische Analyse angebracht (siehe Anhang 1). Aus der Darstellung in Anhang 2 

wird ersichtlich, dass der Regierungsrat nicht für alle Strategischen Leitideen, welche mit der Lang-

friststrategie 2022+ definiert worden sind, in den beiden Amtsdauerplanungen Schwerpunkte abge-

leitet hat.  

4.3 Grundlage für die Schätzung der internen Kosten (Personalkosten) 

Im Vergleich zur Amtsdauerplanung 2014 bis 2018 wurden für die Schätzung der internen Kosten 

(Personalkosten) nicht mehr drei Funktionsstufen als Berechnungsgrundlage genommen. Als Basis 

für die Schätzung der internen Kosten (Personalkosten) wurde neu ein Wert von Fr. 120 000.- (für 

100 Stellenprozente) festgelegt und zwar unabhängig von der Funktionsstufe. Diese Berechnungs-

grundlage beinhaltet neben den Personalkosten auch die Sozialkosten und Gemeinkosten.  
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5 Zusammenfassung der Evaluation der Amtsdauerplanung 2014 bis 2018 

Die Erreichung der Schwerpunkte, der Wirkungsziele und die Umsetzung der Massnahmen der 

Amtsdauerplanung 2014 bis 2018 wurden von den Departementen anfangs Januar 2018 in „Ampel-

form“ beurteilt. Die Beurteilung bildet entsprechend den Zustand in diesem Zeitraum ab. 

Die zusammengestellten, aus fachlicher Sicht vorgenommenen Beurteilungen wurden schliesslich 

vom Regierungsrat politisch gewürdigt. Diese politische Würdigung floss in die Wertung der Umset-

zung der Schwerpunkte ein, was z.B. bedeutet, dass ein Schwerpunkt politisch nicht als „hauptsäch-

lich umgesetzt“ beurteilt wurde, auch wenn alle dazugehörenden Wirkungsziele als „erreicht“ bewer-

tet wurden. 

Schwerpunkt Wirkungsziel Massnahme 

hauptsächlich umgesetzt erreicht umgesetzt 

teilweise umgesetzt teilweise erreicht teilweise umgesetzt 

ungenügend umgesetzt nicht erreicht ungenügend umgesetzt 

Anhang 3 stellt eine zusammenfassende Beurteilung der strategischen Leitideen, der Schwerpunkte, 

der Wirkungsziele und der Erreichung der Umsetzung der Massnahmen dar.  

5.1 Zur Umsetzung der Schwerpunkte 

Der Regierungsrat beurteilt die Evaluation der Amtsdauerplanung 2014 bis 2018 als sehr realistisch. 
Mit der Amtsdauerplanung 2014 bis 2018 wurden anspruchsvolle aber auch erreichbare Ziele defi-
niert. Politisch betrachtet, wurde aus Sicht des Regierungsrats generell ein guter Durchmischungs-
grad erreicht.  

Aufgrund der politischen Würdigung beurteilt der Regierungsrat von den insgesamt 15 definierten 
Schwerpunkten drei als nicht erreicht: 

Nr. Strategische Leitidee 

(SL) 

Schwerpunkt (SP) der 

Amtsdauerplanung 

2014 bis 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

SL SP 

1.1 Der Kanton Obwal-

den sorgt für die Si-

cherheit der Bevöl-

kerung und der Un-

ternehmen. 

Realisierung neues Lo-

gistikzentrum Zivilschutz 

Verzögerung des Neubaupro-

jektes um ca. 2 Jahre wegen 

Einsprache. Planung und Fi-

nanzierung ist abgeschlossen. 

4.2 Der Kanton Obwal-

den positioniert sich 

gesundheitspolitisch 

über die Grundver-

sorgung hinaus. 

Prüfung von Optionen für 

ein zweites gesundheits-

politisches Kompetenz-

zentrum  

(z.B. Psychiatrie, De-

menzzentrum) 

Zwar wurde die Zusammenar-

beit Lups-ON umgesetzt; je-

doch wird die Psychiatrie nicht 

vom Kanton selber betrieben, 

sondern ist ausgelagert. 

5.3 Der Kanton Obwal-

den fördert das ge-

sellschaftliche Zu-

sammenleben. 

Implementierung Om-

budsstelle 

Im Rahmen von KAP be-

schloss der Regierungsrat, auf 

die Implementierung zu ver-

zichten.  
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5.2 Zur Erreichung der Wirkungsziele 

Von den insgesamt 21 Wirkungszielen wurden 5 als nicht erfüllt beurteilt:  

Nr. Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

1.1.1 Der Zivilschutz 

nimmt seine Aufga-

ben aus eigenen 

zweckmässigen 

Räumlichkeiten her-

aus wahr. 

Einsatzbereit-

schaft 

Einsatzbereit-

schaft ohne 

Unterbruch 

(bezogen auf 

Umzug) 

Infolge einer Einsprache 

gegen die Umzonung der 

Parzelle 4352 von der Ge-

werbezone in die öffentli-

che Zone verzögerte sich 

das Bauvorhaben um 2 

Jahre.  

4.1.2 Die Obwaldner Be-

völkerung nutzt die 

Leistungsangebote 

des Kantonsspitals 

Obwalden. 

Anteil Hospi-

talisationen 

im KSOW 

> 60 % 2013  2014  2015  2016 

53 %  53%   56%   54% 

(freie Spitalwahl) 

4.2.1 Das Potenzial des 

Gesundheitsversor-

gungsstandorts Ob-

walden ist durch ein 

zweites Standbein 

erhöht und damit 

das finanzielle Ri-

siko minimiert. 

Gesundheits-

kosten pro 

Kopf 

Unterdurch-

schnittliche 

Entwicklung 

im Vergleich 

zum CH-

Durchschnitt 

Mit der Grundversorgung 

ist nur ein Standbein vor-

handen, ein zweites Stand-

bein wurde nicht einge-

führt. 

5.3.1 Das gegenseitige 

Vertrauen zwischen 

der Bevölkerung 

und den Behörden 

ist gestärkt. 

Anteil der von 

der Ombuds-

stelle abge-

schlossenen 

Fälle 

50 % Ombudsstelle wurde nicht 

eingeführt.  

7.2.1 Die Baulandressour-

cen und die Land-

schaft sind optimal 

genutzt und tragen 

zum Erhalt des qua-

litativ wertvollen 

Landschaftsbildes 

bei. 

Planungs-

stand ge-

mäss Vorga-

ben RR 

Richtplan 

durch Bun-

desrat geneh-

migt 

Revision Richtplan ist nun 

gemäss Zeitplan 2017 in 

Arbeit. Die Verabschiedung 

durch den Kantonsrat zu-

handen der Genehmigung 

durch den Bundesrat ist für 

Januar 2019 vorgesehen. 
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5.2 Zur Umsetzung der Massnahmen 

Insgesamt wurden 30 Massnahmen von 43 Massnahmen als ganz oder weitgehend umgesetzt ein-
gestuft; 13 Massnahmen davon wurden als ungenügend umgesetzt beurteilt: 

Nr. Massnahme Beurteilung Bemerkungen 

1.1.1.3 Neues Logistikzentrum Sommer 2017 be-

ziehen 
Inzwischen ist die Umzonung er-

folgt; der Kantonsrat hat die Pro-

jektbewilligung und den Objektkre-

dit genehmigt und die Baubewilli-

gung der Gemeinde Sarnen ist 

rechtskräftig (Ende 2017). Die Re-

alisierung startet voraussichtlich 

im Frühling 2018 und der Bezug 

ist für 2019 vorgesehen.  

4.1.2.1 Leistungsauftrag mit dem Kantonsspital 

Obwalden überprüfen 
Überprüfung findet im Rahmen 

der Versorgungsstrategie im Akut-

bereich 2018 – 2019 statt. 

4.2.1.2 Weitere attraktive Zusammenarbeitsfelder 

prüfen 
Überprüfung findet im Rahmen 

der Versorgungsstrategie im Akut-

bereich 2018 – 2019 statt. 

5.3.1.2 Pilotprojekt „Ombudsstelle“ durchführen Im Rahmen von KAP beschloss 

der Regierungsrat, auf die Durch-

führung eines Pilotprojektes zu 

verzichten. Mit dem Bericht zu 

KAP wurde der Kantonsrat dar-

über informiert. 

5.3.1.3 Evaluation des Pilotprojekts im dritten Be-

triebsjahr mit Bericht und Antrag an den 

Kantonsrat durchführen 

Im Rahmen von KAP beschloss 

der Regierungsrat, auf die Durch-

führung eines Pilotprojektes zu 

verzichten. Mit dem Bericht zu 

KAP wurde der Kantonsrat dar-

über informiert. 

6.1.1.1 S55 nach Giswil und Lungern verlängern, 

verbunden mit einer Ausdünnung des 

Fahrplans S5 ausserhalb der Hauptver-

kehrszeiten 

Die Verlängerung der S55 kann 

erst in Zusammenhang mit den 

Ausbauschritte 2030/35 realisiert 

werden (wäre als Einzelmass-

nahme zu teuer, weil Rollmaterial 

beschafft werden müsste). Eine 

Ausdünnung des Fahrplans der 

S5 ist nicht möglich, weil diese mit 

der S4 kombiniert ist und ohne die 

Zustimmung der anderen Kantone 

nicht ausgedünnt werden kann. 

6.1.1.2 Park & Ride Sarnen realisieren Weil der geplante Neubau der 

OKB wegen einem Bundesge-

richtsurteil am geplanten Standort 

nicht umgesetzt wird, kann auch 

die Park&Rideanlage nicht reali-

siert werden. 
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Nr. Massnahme Beurteilung Bemerkungen 

6.1.1.3 Schnellzugshalt Alpnach umsetzen Geht derzeit fahrplantechnisch 

nicht. Wird nach den geplanten 

Ausbauschritten der zb (Doppel-

spur Hergiswil, Ausbau Alpnach) 

nochmals überprüft. 

6.1.1.6 Konzept zur Steuerung der Mobilität erar-

beiten 

Die Erarbeitung wurde aus Grün-

den der Priorisierung durch den 

Regierungsrat zurückgestellt. 

7.2.1.1 Richtplan gemäss Vorgaben Regierungsrat 

anpassen 

Raumrelevante Aussagen der 

Langfriststrategie sind im Entwurf 

des revidierten Richtplans aufge-

nommen. 

7.3.1.2 Vorgehensstrategie betreffend Baukultur 

innerhalb der Bauzonen erarbeiten 

Gegenstand der Revision des 

kantonalen Richtplans. 

8.3.1.2 Gratis öV-Nutzung im Kanton durch Touris-

ten mit Gästekarte (Kostenverteilung ge-

mäss zu bestimmendem Schlüssel) einfüh-

ren 

Konnte aus finanziellen Gründen 

(Abgeltung an die zb war zu 

gross) nicht umgesetzt werden. 

Zudem wurde die Massnahme 

durch die Tourismusanbieter zu 

wenig mitgetragen. 

8.4.1.2 Kantonales Energiegesetz erarbeiten Der Regierungsrat hat entschie-

den, kein eigenes kantonales 

Energiegesetz zu erarbeiten und 

die notwendigen Anpassungen im 

Bereich Energienormen in den be-

stehenden gesetzlichen Grundla-

gen zu regeln. 
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ANHANG 1: Langfriststrategie 2022+: Strategische Analyse: Überprüfung und Aktualisierung 

(Quelle: Erläuterungen zur Langfriststrategie 2022+ des Kantons Obwalden vom 10. Dezember 2013; Seiten 14 -20;  

Änderungen aufgrund der Überprüfung und Aktualisierung sind unten rot markiert)

Gesellschaft: Trends und SWOT-Analyse 
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Gesellschaft: Aus Trends abgeleitete Stärken, Schwächen, Chancen, Risiken (SWOT-Analyse)
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Wirtschaft: Trends und SWOT-Analyse
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Wirtschaft: Aus Trends abgeleitete Stärken, Schwächen, Chancen, Risiken (SWOT-Analyse) 
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Umwelt: Trends und SWOT-Analyse

Umwelt: Aus Trends abgeleitete Stärken, Schwächen, Chancen, Risiken (SWOT-Analyse) 



Erläuterungen zur Amtsdauerplanung des Regierungsrats 2018 bis 2022 

Seite 15 | 50 

Staat: Trends und SWOT-Analyse 
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Staat: Aus Trends abgeleitete Stärken, Schwächen, Chancen, Risiken (SWOT-Analyse) 
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ANHANG 2: Langfriststrategie 2022+ - Strategische Leitideen: Berücksichtigung in den bei-

den Amtsdauerplanungen 
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ANHANG 3: Amtsdauerplanung 2014 bis 2018: Beurteilung Umsetzung Strategische Leit-

idee/ Schwerpunkte /Erreichung Wirkungsziele /Umsetzung Massnahmen 

(Quelle: Amtsdauerplanung des Regierungsrats 2014 bis 2018 vom 14. Oktober 2014, Seiten 7 bis 22)

Strategische Leitidee / 

Schwerpunkte 

Wirkungsziel Massnahme 

hauptsächlich umgesetzt erreicht umgesetzt 

teilweise umgesetzt teilweise erreicht teilweise umgesetzt 

ungenügend umgesetzt nicht erreicht ungenügend umgesetzt 

Übersicht 

Politikbereich Schwerpunkt APL Wirkungsziele Massnahmen

0 Allgemeine Verwaltung 0.1 0.1.1 0.1.1.1

0.1.1.2

0.1.1.3

0.2 0.2.1 0.2.1.1

0.2.1.2

1 Öffentliche Ordnung und 

Sicherheit, Verteidigung 1.1 1.1.1 1.1.1.1

1.1.1.2

1.1.1.3

2 Bildung 2.1 2.1.1 2.1.1.1

2.1.1.2

2.1.2 2.1.2.1

3 Kultur, Sportund Freizeit, Kirche 3.1. 3.1.1 3.1.1.1

3.1.2 3.1.2.1

3.1.2.2

4 Gesundheit 4.1 4.1.1 4.1.1.1

4.1.1.2

4.1.2 4.1.2.1

4.2 4.2.1 4.2.1.1

4.2.1.2

5 Soziale Sicherheit 5.3 5.3.1 5.3.1.1

5.3.1.2

5.3.1.3

6 Verkehr 6.1 6.1.1 6.1.1.1

6.1.1.2

6.1.1.3

6.1.1.4

6.1.1.5

6.1.1.6

7 Umweltschutz und Raumordnung 7.2 7.2.1 7.2.1.1

7.2.1.2

7.3 7.3.1 7.3.1.1

7.3.1.2

7.4 7.4.1 7.4.1.1

7.4.1.2

8 Volkswirtschaft 8.3 8.3.1 8.3.1.1

8.3.1.2

8.3.1.3

8.3.2 8.3.2.1

8.3.2.2

8.4 8.4.1 8.4.1.1

8.4.2 8.4.1.2

9 Finanzen und Steuern 9.1 9.1.1 9.1.1.1

9.1.2 9.1.2.1

Strategische 

Leitideen
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Detaillierte Übersicht der Beurteilung der Amtsdauerplanung 2014 bis 2018 (Stand Januar 2018) 

0 Allgemeine Verwaltung 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

0.1 Der Kanton Obwalden fördert die kohärente politische 

Zusammenarbeit mit den Gemeinden und unter den Ge-

meinden. 

 Überprüfung Aufgabenteilung 

Kanton – Gemeinden 

Teilweise Umsetzung im Rahmen der Mass-

nahmen abgeleitet aus der Finanzstrategie 

2027+

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

0.1.1 

alle  

Die Aufgabenteilung zwischen Kanton und 

Gemeinden ist in ausgewählten Bereichen 

analysiert und geklärt. 

Geprüfte Bereiche Prüfung abgeschlossen, ein-

zelne Projekte in Umsetzung 

Teilweise Umsetzung im Rahmen der Mass-

nahmen abgeleitet aus der Finanzstrategie 

2027+  

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

0.1.1.1 

FD 

Aufgabenüberprüfung zwischen dem 

Kanton und den Gemeinden gemäss Be-

richt des Regierungsrats an den Kantons-

rat zur Evaluation der Aufgabenteilung 

zwischen Kanton und Gemeinden vom 

22. Januar 2013 weiterführen, zu prü-

fende Bereiche festlegen 

IK 20 80 11 Thema wurde in der Finanzstrategie 2027+ 

teilweise mit den Einwohnergemeinden um-

gesetzt. (Neuregelung Finanzausgleich) 
EK 50 0 

IR 

0.1.1.2 

FD 

IK 10 20 10 

EK 10 10 0 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

Überprüfung der Versorgungskette im 

Pflegebereich (Finanzierung) weiterfüh-

ren 

IR Die Überprüfung der Versorgungskette im 

Pflegebereich ist abgeschlossen. Der Kan-

tonsrat hat den Bericht am 25. Januar 2018 

zur Kenntnis genommen. 

0.1.1.3 

STK 

Rechtliche Grundlagen für die harmoni-

sierte Archivierung der Stufen Kanton und 

Gemeinden erarbeiten 

IK 30 Ein Archivgesetz wurde entworfen und mit 

einer Delegation der Gemeindeschreiber be-

sprochen. Die weitere Ausarbeitung ist in 

Gang.  
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0 Allgemeine Verwaltung 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

0.2 Der Kanton Obwalden ist gegenüber dem Bund und an-

deren Kantonen ein verlässlicher Partner. 

 Klärung Zukunft Truppenlager 

Glaubenberg 

Noch nicht definitiv geklärt, wie die Nutzung 

nach 2022 sein wird 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

0.2.1 

SJD/VD 

Die (ehemalige) militärische Infrastruktur 

Glaubenberg ist einer sinnvollen und nach-

haltigen Verwendung zugeführt. 

Art der Nutzung Glau-

benberg 

Für den Kanton Obwalden 

nutzbringende Verwendung 

Die Anlage wird weiterhin und voraussicht-

lich bis 2022 als Bundesasylzentrum genutzt. 

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

0.2.1.1 

VD 

Variante 1: 

In einer partizipativen Arbeitsweise wer-

den von einer Arbeitsgruppe Vorschläge 

für die Nutzung erarbeitet; Erstellung ei-

ner Studie über die touristische Bedeu-

tung des Naherholungsgebiets auf dem 

Glaubenberg für den Kanton und über 

Möglichkeiten für die touristische Nutzung 

der ehemaligen militärischen Infrastruktur 

IK 5 20 20 20 0 Erste Ideen sind vorhanden. Aufgrund der 

Verwendung der Anlage als Bundesasyl-

zentrum bis voraussichtlich 2022 findet der 

Prozess zu einem späteren Zeitpunkt statt. 

EK 10 30 50 50 

IR 

0.2.1.2 

SJD 

Variante 2: IK 60 20 10 10 100 Verlängerung des Nutzung als Bundesasyl-

zentrum bis Mitte 2022 
EK 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

Entscheid Bund 2014/2015: Nutzung 

als Bundesasylzentrum: 

 Vorbereitung der Zusammenarbeit 

mit den Zentralschweizer Kantonen 

für den Vollzug der kantonalen Auf-

gaben im Bereich Sicherheit und 

Vollzug 

 Prüfung Auswirkungen auf bisherige 

kantonale Aufgaben im Bereich Asyl 

(insb. Betreuung, Unterbringung, In-

tegration) 

Anpassung der kantonalen Strukturen an 

die neuen Aufgaben 

IR 
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1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

1.1 Der Kanton Obwalden sorgt für die Sicherheit der Bevöl-

kerung und der Unternehmen. 

 Realisierung neues Logistikzent-

rum Zivilschutz 

Verzögerung des Neubauprojektes um ca. 2 

Jahre wegen Einsprache. Planung und Fi-

nanzierung ist abgeschlossen. 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

1.1.1 

SJD 

(BRD) 

Der Zivilschutz nimmt seine Aufgaben aus ei-

genen zweckmässigen Räumlichkeiten her-

aus wahr. 

Einsatzbereitschaft Einsatzbereitschaft ohne Un-

terbruch (bezogen auf Um-

zug) 

Infolge einer Einsprache gegen die Umzo-

nung der Parzelle 4352 von der Gewerbe-

zone in die öffentliche Zone verzögerte sich 

das Bauvorhaben um 2 Jahre.  

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

1.1.1.1 

BRD 

Bericht und Antrag mit Baukredit zuhan-

den Kantonsrat 2015 vorbereiten 

IK 50 Bericht und Antrag zuhanden des Kantons-

rats ist wurde verabschiedet und im Kan-

tonsrat behandelt.  
EK 450 

IR 500 * 

1.1.1.2 

BRD 

Neubau Logistikzentrum Kägiswil erstel-

len 

IK Inzwischen ist die Umzonung erfolgt; der 

Kantonsrat hat die Projektbewilligung erteilt 

und den Objektkredit genehmigt. Die Baube-

willigung der Gemeinde Sarnen ist rechts-

kräftig (Ende 2017). Die Realisierung startet 

voraussichtlich im Frühling 2018 und der Be-

zug ist für 2019 vorgesehen. 

EK 

IR 1500 2050 * 

1.1.1.3 

SJD 

Neues Logistikzentrum Sommer 2017 be-

ziehen 

IK 80 

EK 200 

IR 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

* die effektiven Kosten sind Bestandteil der 

Baukostenabrechnung nach Fertigstellung 

des Projektes 
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2 Bildung 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

2.1 Der Kanton Obwalden entwickelt sein Bildungswesen 

qualitativ und gezielt weiter. 

 Implementierung Lehrplan 21 (LP 

21) 

Mit der Inkraftsetzung des Lehrplans 21 per 

1. August 2017 konnten die Implementie-

rungsarbeiten plangemäss abgeschlossen 

werden.  

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

2.1.1 

BKD 

Obwaldner Schülerinnen und Schüler wer-

den nach Inhalt und Struktur LP 21 ausgebil-

det. 

Anteil gemäss LP 21 

unterrichtete Klassen  

100 % Per 1. August 2017 wurde der Lehrplan in al-

len Gemeinden und über alle Stufen der 

Volksschule eingeführt.  

2.1.2 

BKD 

Die Obwaldner Lehrpersonen sind befähigt, 

nach LP 21 auszubilden. 

Anteil an Besuchen 

Einführungsveranstal-

tungen 

100 % In allen Gemeinden fanden gemäss dem 

kantonalen Weiterbildungskonzept obligatori-

sche Einführungsveranstaltungen und darauf 

aufbauende Grundkurse sowie Reflexions-

veranstaltungen statt.   

Anteil an Besuchen 

methodisch/didakti-

scher Weiterbildungen 

100 % Die Lehrpersonen vertiefen sich gemäss 

Konzept in Kursen und ergänzenden Fach-

weiterbildungen in einzelne Aspekte des LP 

21. Die methodisch/didaktischen Weiterbil-

dungen dauern an.  

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

2.1.1.1 Stundentafel auf Lehrplan 21 anpassen IK 15 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

BKD EK Die neue Stundentafel wurde per 1. August 

2017 praktisch kostenneutral eingeführt.  
IR 

2.1.1.2 

BKD 

Beurteilungsgrundlagen anpassen und le-

giferieren 

IK 15 Die Beurteilungsgrundlagen wurden per 1. 

August 2017 angepasst.  
EK 

IR 

2.1.2.1 

BKD 

Lehrpersonen im Rahmen der ordentli-

chen Ausbildung zur Ausbildung nach 

Lehrplan 21 befähigen 

IK 40 40 40 40 Die vorgesehenen Weiterbildungsmassnah-

men wurden umgesetzt.  
EK 200 200 210 150 

IR 
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3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

3.1 Der Kanton Obwalden pflegt Kultur und unterstützt le-

bendige Traditionen und sportliche Aktivitäten. 

 Erarbeitung eines Konzepts „Um-

gang mit historischem Erbe“ 

 „Mehr Ranft“ 

Mit dem Gedenkjahr „600 Jahre Niklaus von 

Flüe“ konnte die wirkmächtige Obwaldner 

Persönlichkeit im nationalen Bewusstsein 

neu verankert werden. Der Fokus in der APL 

2014 bis 2018 wurde vorwiegend auf den 

kulturellen Aspekt gelegt. 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

3.1.1 

BKD 

Die langfristige Sicherung des Obwaldner 

Kulturgutes von Bedeutung ist geklärt. 

Konzept Konzept und Entscheid-

grundlagen vorliegend 

In einem Grundlagenkonzept wurden die Ist-

Situation und mögliche Handlungsfelder defi-

niert.  

3.1.2 

BKD 

Niklaus von Flüe tritt vermehrt als bedeutende 

historische Persönlichkeit in das Bewusstsein 

der Bevölkerung. Die Wirkungsstätte „Ranft“ 

strahlt über den Kanton Obwalden hinaus. 

Medienpräsenz Präsenz des Themas 2017 

in bedeutenden Schweizer 

Medien 

Die regionale und nationale Medienpräsenz 

der verschiedenen Kernprojekte übertraf alle 

Erwartungen.  

Projekte umgesetzte Projekte gemäss 

Planung 

Alle Projekte wurden erfolgreich umgesetzt.  

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

3.1.1.1 

BKD 

IK 10 5 

EK 20 10 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

Konzept und Entscheidgrundlagen unter 

Einbezug der wichtigsten Partner erarbei-

ten und dem Regierungsrat unterbreiten 

IR Grundlagenbericht liegt vor. Auf die Formu-

lierung konkreter Anträge wurde departe-

mentsintern verzichtet und der Regierungs-

rat informiert. Depotsituation des histori-

schen Museums wurde geklärt.  

3.1.2.1 

BKD 

Verein bei Initialisierung und Durchfüh-

rung von Projekten unterstützen 

IK 5 10 Die Zusammenarbeit mit dem Verein gestal-

tete sich sehr gut.  
EK 80 80 80 

IR 

3.1.2.2 

BKD 

Nachhaltige Kernprojekte und Drittpro-

jekte im Jubiläumsjahr durchführen 

IK 5 Die Kernprojekte wirkten nachhaltig und 

konnten dank der grossen finanziellen Un-

terstützung durch andere öffentliche Körper-

schaften, Privater und Unternehmen im 

Budgetrahmen abgeschlossen werden.  

EK 350 350 

IR 
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4 Gesundheit 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

4.1 Der Kanton Obwalden stellt eine Gesundheitsversorgung 

der Bevölkerung auf hohem Niveau sicher. 

 Schaffung von Rahmenbedingun-

gen zur Stärkung der Grundver-

sorgung am Spitalstandort Sar-

nen 

Inbetriebnahme neuer Bettentrakt 2014 

Steigerung der Patientenzahlen sowie  

Zusammenarbeit lups

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

4.1.1 

FD 

Eine qualitativ hochstehende und bedarfsge-

rechte Grundversorgung ist gewährleistet. 

Ergebnis Patientenbe-

fragungen KSOW 

auf Stand 2013 gehalten 2013: 97,8% positiv 

2016: 71,7% sehr gut; 28,3% gut 

(Taxonomie der Umfrage wurde vom KSOW 

in der Beobachtungsperiode zwischenzeitlich 

verändert) 

4.1.2 

FD 

Die Obwaldner Bevölkerung nutzt die Leis-

tungsangebote des Kantonsspitals Obwal-

den. 

Anteil Hospitalisatio-

nen im KSOW 

> 60 % 2013  2014  2015  2016 

53 %   53%   56%   54% 

(freie Spitalwahl) 

Anzahl Geburten im 

KSOW 

> 75 % der stationären Ge-

burten in OW 

78% der Geburten fanden 2016 am KSOW 

statt (Total 370 davon KSOW 289) 

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

4.1.1.1 

FD 

Revision des Gesundheitsgesetzes 

durchführen 

IK 30 20 35 Das Gesundheitsgesetz trat am 01.02.2016 

in Kraft. 
EK 150 150 150 32 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

IR 

4.1.1.2 

FD 

Kostenteiler Kanton – Gemeinden betref-

fend Kosten der ausserkantonalen Hospi-

talisationen im Rahmen der Überprüfung 

der Versorgungskette im Pflegebereich 

überprüfen und anpassen 

IK 10 5 Im Rahmen der Analyse der Versorgungs-

kette im Pflegebereich wurde festgehalten, 

dass die Aufgaben- und Kostenteilung zwi-

schen Kanton und Gemeinden wie bisher 

belassen wird. Entscheid des Kantonsrats 

vom 25. Januar 2018 

EK Finanzielle Auswirkungen abhän-

gig von den Ergebnissen der 

Überprüfung/Anpassung 

IR 

4.1.2.1 

FD 

Leistungsauftrag mit dem Kantonsspital 

Obwalden überprüfen 

IK 10 10 5 Die Überprüfung findet im Zuge der Versor-

gungsstrategie im Akutbereich 2018 – 2019 

statt. 
EK 30 30 0 

IR 
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4 Gesundheit 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

4.2 Der Kanton Obwalden positioniert sich gesundheitspoli-

tisch über die Grundversorgung hinaus. 

 Prüfung von Optionen für ein 

zweites gesundheitspolitisches 

Kompetenzzentrum (z. B. Psychi-

atrie, Demenzzentrum) 

Zwar wurde die Zusammenarbeit Lups-ON 

umgesetzt; jedoch wird die Psychiatrie nicht 

vom Kanton selber betrieben, sondern ist 

ausgelagert. 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

4.2.1 

FD 

Das Potenzial des Gesundheitsversorgungs-

standorts Obwalden ist durch ein zweites 

Standbein erhöht und damit das finanzielle 

Risiko minimiert. 

Gesundheitskosten 

pro Kopf 

unterdurchschnittliche Ent-

wicklung im Vergleich zum 

CH-Durchschnitt 

Mit der Grundversorgung ist nur ein Stand-

bein vorhanden, ein zweites Standbein 

wurde nicht eingeführt. 

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

4.2.1.1 

FD 

Zusammenarbeit zwischen der Psychiat-

rie Luzern und der Psychiatrie OW / NW 

(PONS) klären 

IK 5 10 Fr. 87 000 Initialkosten Umsetzung (Informa-

tikumstellung) 
EK 87 

IR 

4.2.1.2 

FD 

Weitere attraktive Zusammenarbeitsfeder 

prüfen 

IK 20 20 20 20 0 Überprüfung im Rahmen der Versorgungs-

strategie im Akutbereich 2018 - 2019 
EK 20 20 0 

IR 
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5 Soziale Sicherheit 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

5.3 Der Kanton Obwalden fördert das gesellschaftliche Zu-

sammenleben. 

 Implementierung Ombudsstelle Im Bereich Jugendprojekten und Integration 

der ausländischen Bevölkerung sind Mass-

nahmen teilweise umgesetzt worden.  

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

5.3.1 

SJD 

Das gegenseitige Vertrauen zwischen der 

Bevölkerung und den Behörden ist gestärkt. 

Anteil der von der 

Ombudsstelle abge-

schlossenen Fälle 

50 % Ombudsstelle wurde nicht eingeführt.  

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

5.3.1.1 

SJD 

Bericht zur Ombudsstelle erarbeiten und 

Antrag an Kantonsrat für Durchführung 

eines Pilotprojekts stellen 

IK 10 10 

EK 

IR 

5.3.1.2 

STK 

Pilotprojekt „Ombudsstelle“ durchführen IK 200 200 200 0 Im Rahmen von KAP beschloss der Regie-

rungsrat, auf die Durchführung eines Pilot-

projektes zu verzichten. Mit dem Bericht zu 

KAP wurde der Kantonsrat darüber infor-

miert. 

EK 

IR 

5.3.1.3 

SJD 

IK 10 0 

EK 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

Evaluation des Pilotprojekts im dritten Be-

triebsjahr mit Bericht und Antrag an den 

Kantonsrat durchführen 

IR Im Rahmen von KAP beschloss der Regie-

rungsrat, auf die Durchführung eines Pilot-

projektes zu verzichten. Mit dem Bericht zu 

KAP wurde der Kantonsrat darüber infor-

miert. 
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6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

6.1 Der Kanton Obwalden stellt die Verbindungen innerhalb 

des Kantons, mit den Zentren Luzern und Zug-Zürich so-

wie die Anbindung an die Nord-Süd-Achse sicher. 

 Erarbeitung eines Konzepts zur 

Steuerung der Mobilität 

Ein Konzept zur Steuerung der Mobilität 

wurde noch nicht erarbeitet. Der revidierte 

Richtplan sieht jedoch Elemente zur Beein-

flussung der Mobilität im Sinne einer nach-

haltigen Entwicklung vor. 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

6.1.1 

VD 

(BRD) 

Die Obwaldner Bevölkerung nutzt vermehrt 

den öffentlichen Verkehr. 

Anzahl Personen km 

ÖV  

> 150 Mio. Personenkilome-

ter 

2017: 189 Mio. Personenkilometer 

Nachfrageentwicklung 

des ÖV 

8.5 Mio. Passagiere 2017: 11 Mio. Passagiere 

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

6.1.1.1 

VD 

S55 nach Giswil und Lungern verlängern, 

verbunden mit einer Ausdünnung des 

Fahrplans S5 ausserhalb der Hauptver-

kehrszeiten 

IK 5 5 5 0 Verlängerung der S55 kann erst in Zusam-

menhang mit den Ausbauschritte 2030/35 

realisiert werden (wäre als Einzelmass-

nahme zu teuer, weil Rollmaterial beschafft 

werden müsste). Eine Ausdünnung des S5-

Fahrplans ist nicht möglich, weil diese mit 

EK 200 200 200 0 

IR 0 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

der S4 kombiniert ist und ohne die Zustim-

mung der anderen Kantone nicht ausge-

dünnt werden kann. 

6.1.1.2 

VD 

Park & Ride Sarnen realisieren IK Weil der geplante Neubau der OKB wegen 

einem Bundesgerichtsurteil am geplanten 

Standort nicht umgesetzt wird, kann auch 

die Park&Rideanlage nicht realisiert werden. 

EK 

IR 2000 2125 0 

6.1.1.3 

VD 

Schnellzugshalt Alpnach umsetzen IK Geht derzeit fahrplantechnisch nicht. Wird 

nach den geplanten Ausbauschritten der zb 

(Doppelspur Hergiswil, Ausbau Alpnach) 

nochmals überprüft. 

EK 

IR 

6.1.1.4 

VD 

Busverbindung Flüeli-Ranft – Sachseln  

nach Brüggi, Seefeldpark, Spital, Sarnen 

verlängern 

IK 10 5 0 Umsetzung ist erfolgt. 

EK 50 50 50 100 

IR 100 100 0 

6.1.1.5 

VD 

Pendlerabzüge (analog Bund FABI) im 

Steuergesetz limitieren und von Ge-

meinde zu Kanton umlagern 

IK Massnahme ist in der Finanzstrategie 2027+ 

berücksichtigt. 
EK Finanzielle Auswirkungen ab-

hängig von Volksentscheid zu 

Steuergesetzrevision 

IR 

6.1.1.6 

BRD 

(VD) 

Konzept zur Steuerung der Mobilität erar-

beiten 

IK 15 10 10 Die Erarbeitung wurde aus Gründen der Pri-

orisierung durch den Regierungsrat zurück-

gestellt. 
EK 20 20 10 

IR 
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7 Umweltschutz und Raumordnung 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

7.2 Der Kanton Obwalden setzt auf eine konsequente Fortfüh-

rung der bisherigen Landschaftsentwicklung. 

 Optimierung der Nutzung der vor-

handenen Baulandressourcen 

und der Landschaft 

Die Abschaffung der Ausnutzungsziffer führt 

zu einer inneren Verdichtung. 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

7.2.1 

BRD

Die Baulandressourcen und die Landschaft 

sind optimal genutzt und tragen zum Erhalt 

des qualitativ wertvollen Landschaftsbildes 

bei. 

Planungsstand ge-

mäss Vorgaben RR 

Richtplan durch Bundesrat 

genehmigt 

Revision Richtplan ist nun gemäss Zeitplan 

2017 in Arbeit. Die Verabschiedung durch 

den Kantonsrat zuhanden der Genehmigung 

durch den Bundesrat ist für Januar 2019 vor-

gesehen. 

LEK und Vollzugshilfe LEK und Vollzugshilfe liegen 

vor 

LEK Pilatus ist realisiert, übrige sind auf die 

Zeit nach in Krafttreten des revidierten kanto-

nalen Richtplans verschoben (Landschafts-

konzepte werden im Entwurf des Richtplans 

stärker thematisiert). 

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

7.2.1.1 

BRD 

Richtplan gemäss Vorgaben Regierungs-

rat anpassen 

IK 80 80 80  <80 Raumrelevante Aussagen der Langfriststra-

tegie sind im Entwurf des revidierten Richt-

plans aufgenommen. 
EK 150 150 150 <450 

IR 
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7.2.1.2 

BRD 

Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) 

und entsprechende Vollzugshilfe erarbei-

ten 

IK 15 LEK Pilatus ist realisiert, übrige sind auf die 

Zeit nach in Krafttreten des revidierten kan-

tonalen Richtplans verschoben (Land-

schaftskonzepte werden im Entwurf des 

Richtplans stärker thematisiert). 

EK 60 < 60 

IR 



Erläuterungen zur Amtsdauerplanung des Regierungsrats 2018 bis 2022 

Seite 41 | 50 

7 Umweltschutz und Raumordnung 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

7.3 Der Kanton Obwalden fördert eine der Landschaft ange-

passte Baukultur. 

 Stärkung des Bewusstseins und 

Entwicklung einer identitätsstiften-

den Baukultur innerhalb und aus-

serhalb von Bauzonen 

Mit Ergänzung des Handbuchs für das 

Bauen ausserhalb der Bauzonen wurden 

Grundsätze für eine angepasste Baukultur 

ausserhalb der Bauzonen gelegt. Der revi-

dierte Richtplan sieht weitergehende 

Schritte, insbesondere für das Bauen inner-

halb der Bauzonen vor. In diesem Zusam-

menhang wurde der Austausch mit der IG 

Baukultur gepflegt und die beratende Unter-

stützung eines Forschungsprojekts der 

HSLU in Aussicht gestellt.

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

7.3.1 

BRD 

(BKD) 

Dorf- und Landschaftsbilder bleiben intakt. 

Alle Baupartner sind für einen sorgfältigen 

Umgang mit „Siedlungsbildern“ sensibilisiert. 

Aus siedlungstechni-

scher Beurteilung gut-

geheissene Bauvor-

haben 

95 % Diverse Massnahmen (wie Vorgaben im Pra-

xishandbuch für Bauen ausserhalb der 

Bauzone) vorhanden, welche die Sensibili-

sierung unterstützen. Zudem wird dieser As-

pekt im Richtplan und auch auf den darauf 

abgestützten Ortsplanung der Gemeinden 

aufgenommen. 

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

7.3.1.1 IK 15 10 10 10 <45 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

BRD Grundlagen betreffend Baukultur aus-

serhalb der Bauzonen (Inhalt und Organi-

sation) publizieren und etablieren 

EK 60 50 50 50 <210 Praxishandbuch „Bauen ausserhalb der 

Bauzonen“ definiert Grundsätze der Baukul-

tur. 
IR 

7.3.1.2 

BRD 

(BKD) 

Vorgehensstrategie betreffend Baukultur 

innerhalb der Bauzonen erarbeiten 

IK 5 5 <10 Gegenstand der Revision des kantonalen 

Richtplans (insbesondere auch zur Umset-

zung R-BauG in Ortsplanungen). 
EK 10 10 <20 

IR 
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7 Umweltschutz und Raumordnung 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

7.4 Der Kanton Obwalden trägt dem Schutz der Bevölkerung 

vor naturbedingten Gefahren gebührend Rechnung. 

 Umsetzung der Projekte „Hoch-

wassersicherheit“ im Rahmen der 

verfügbaren finanziellen Mittel 

Umsetzung erfolgte im Rahmen der verfüg-

baren Mittel. 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

7.4.1 

BRD 

Die Obwaldner Bevölkerung und die Infra-

strukturen im Kanton sind vor Hochwasser 

besser geschützt. 

Umsetzungsgrad be-

willigter Projekte 

 Hochwassersicherheit 

Sarneraatal 50% 

 Kleine Melchaa 100 % 

 Engelbergeraa 50 % 

- Hochwassersicherheit Sarnaraatal 10% 

- Kleine Melchaa: 100% 

- Engelbergeraa: 50% 

Schutzwaldpflege min. 280 ha/Jahr gepflegt Durchschnitt 300 ha pro Jahr  

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

7.4.1.1 

BRD 

Programmvereinbarungen mit dem Bund im 

Umweltbereich für die 3. NFA Periode 2016 

bis 2019 abschliessen und umsetzen 

(Schutzbauten Wald, Schutzbauten Was-

ser, Schutzwald und Biodiversität im Wald 

sind Gegenstand der Investitionsrechnung. 

Natur und Landschaft,  Waldwirtschaft, Wild 

und Wasservogelschutzgebiete, Revitalisie-

rung sowie Lärmschutz sind Gegenstand 

der Erfolgsrechnung). 

IK 295 295 295 295 1000 Gemäss Budgetvorgaben sowie Planungs- 

und Ausführungsfortschritt der Projekte um-

gesetzt. Gegenüber dem Rahmenkredit ist 

namentlich in den Programmen Schutzwald 

und Schutzbauten aufgrund Budgetvorga-

ben ein Rückstand zu verzeichnen. 

EK 10 10 20 20 50 

IR 3000 Investitionsbeiträge 

werden mit der Pro-

grammvereinbarung 

2016 bis 2019 festge-

legt 

14 087 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

7.4.1.2 

BRD 

Einzelprojekte gemäss Priorisierung und 

im Rahmen der Masterplanung und der 

verfügbaren Finanzen umsetzen (ohne 

Sarneraa) 

IK 180 180 180 180 650 Gemäss Budgetvorgaben sowie Planungs- 

und Ausführungsfortschritt der Einzelpro-

jekte umgesetzt. 
EK 100 100 100 100 250 

IR 3100 2600 3000 4000 6640 
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8 Volkswirtschaft 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

8.3 Der Kanton Obwalden unterstützt eine breite Entwicklung 

des Tourismus auf dem ganzen Kantonsgebiet. 

 Schaffung von Voraussetzungen 

für den Ausbau des „sanften Tou-

rismus“ 

Durch das NRP Umsetzungsprogramm 2016 

bis 2019 wurden die entsprechenden Vo-

raussetzungen geschaffen. 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

8.3.1 

VD 

Der Tourismus ist auch ausserhalb der tou-

ristischen Schwerpunktgebiete gestärkt. 

Bettenauslastung 

(ohne Engelberg und 

Melchsee-Frutt) 

Übernachtungszahlen 2018 

> 2014 

Von 2014 bis 2016 wurde zwar ein leichter 

Rückgang der Logiernächte in Alpnach, 

Sachseln, Giswil und Lungern (Hotelschlies-

sungen) verzeichnet. Vor allem im letzten 

Jahr verzeichneten die Gemeinden Engel-

berg, Sarnen und Kerns kräftige Zunahmen. 

Insgesamt wurde im 2017 eine Zunahme der 

Ankünfte (+6,7%) und Logiernächte (+5,2%) 

gegenüber dem Vorjahr registriert. Die Bet-

tenauslastung ist zwischen 2014 und 2017 

um 11,2% gestiegen.  

Anzahl Beschäftigte 

im Tourismus (ohne 

Engelberg und Melch-

see-Frutt) 

Zahl der Beschäftigten im 

Tourismus 2018 > 2014 

Die Daten sind nur bis 2015 vorhanden. Im 

Zeitraum 2014 bis 2015 ist die Zahl der Be-

schäftigten im Bereich „Beherbergung / 

Gastronomie“ um 2,4% gestiegen 

8.3.2 

VD 

(BKD) 

Ausserhalb der touristischen Schwerpunkt-

gebiete wird „sanfter“ Tourismus angeboten. 

Entwicklung Angebote mindestens zwei neue Ange-

bote 

Mit NRP-Mitteln wurden z.B. unterstützt: 

Seilpark Obwalden, Berghaus Schönbüel, 

Bike Arena Giswil 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

8.3.1.1 

VD 

Mit der neuen Umsetzungsplanung NRP 

16-19 gezielt Projekte realisieren, die den 

qualitativen Tourismus stärken 

IK 10 10 10 10 0 Projekte: Seilpark Obwalden, Berghaus 

Schönbüel, Bike Arena Giswil, Mountainbike 

Destination Engelberg, Spiel- und Erlebnis-

welt Melchsee-Frutt und weitere. 

EK 100 100 100 270 

IR 500 500 500 600 

8.3.1.2 

VD 

Gratis öV-Nutzung im Kanton durch Tou-

risten mit Gästekarte (Kostenverteilung 

gemäss zu bestimmendem Schlüssel) 

einführen 

IK 10 5 5 5 0 Konnte aus finanziellen Gründen (Abgeltung 

an die zb war zu gross) nicht umgesetzt 

werden. Zudem wurde die Massnahme 

durch die Tourismusanbieter zu wenig mit-

getragen. 

EK 200 200 200 0 

IR 

8.3.1.3 

VD 

Ausserhalb touristischer Schwerpunkte:  

 Innovation und Qualität touristischer 

Angebote und Servicedienstleistun-

gen fördern durch: 

 Unterstützung touristischer Be-

triebe bei Erarbeitung von Gütesie-

geln 

 Verbesserung Dienstleistungskette 

für gesuchte Zielgruppen 

 Aus- und Weiterbildungsangebote 

für Personal schaffen 

IK 20 20 20 0 Die Erarbeitung des Gütesiegels ist nicht er-

folgt.  

Die Dienstleistungskette konnte bei einzel-

nen Projekten verbessert werden.  

Die Aus- und Weiterbildungsangebote für 

Personal wurden durch das Projekt „Gästi-

val“ geschaffen. 

EK 50 50 50 62 

IR 

8.3.2.1 

VD 

(BKD) 

Sakralwege in Ergänzung zu kulturhistori-

schem Themenweg schaffen 

IK 5 10 10 10 0 Projekt „Sakralwege Innerschweiz“ wurde 

umgesetzt (Auszahlung 2014). 

EK 20 20 20 40 Im Jubiläumsjahr 2017 konnte das Flüeli-

Ranft aufgewertet werden. 

IR 

8.3.2.2 Gleiche Massnahme wie 8.3.1.1 
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8 Volkswirtschaft 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

8.4 Der Kanton Obwalden setzt auf einen möglichst hohen Ver-

sorgungsgrad mit eigener erneuerbarer Energie und unter-

stützt das Energiesparen. 

 Intensivierung von Energiever-

zicht/Energiesparen 

Wechsel von fossilen auf erneuerbare Ener-

gien erfolgt laufend, z.B. Ersatzlösung Wär-

meverbund Sarnen (neu Holz als Energieträ-

ger). 

Für Bevölkerung werden jährlich Förderpro-

gramm umgesetzt (auch mit Übernahme der 

Bundesprogramme inkl. Fördergelder des 

Bundes). 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

8.4.1 

BRD 

Der Energieverbrauch im Kanton ist reduziert. Abnahme Pro-Kopf-

Verbrauch 

- 10 % Der Kanton stützt sich auf die statistischen 

Angaben des Bundes ab. Dies liegen jedoch 

zurzeit für das Wirkungsziel „Energiever-

brauch“ nicht vor. Gemäss nationalen Statis-

tiken (aktuell bis 2015, beim BAFU einseh-

bar) nehmen die Werte jedoch ab; vor allem 

die Abnahme des CO2 Ausstosses im Ge-

bäudebereich erreicht die 10 % Marke. 

8.4.2 

BRD 

Industrie und Gewerbe sind für energiespa-

rende bauliche Massnahmen sensibilisiert. 

Anzahl Informations-

massnahmen  

Anzahl umgesetzte Massnah-

men + 7 %  

Sensibilisierung erfolgt in Zusammenarbeit 

mit den „Energiestädten“ (alle 7 Gemeinden 

sind Energiestädte); Informationsveranstal-

tungen werden durchgeführt mit Unterstüt-

zung von Energie Zentralschweiz, Flyer der 

Energiefachstelle werden verteilt, etc. 

Auf kantonaler Ebene wird keine detaillierte 

Statistik geführt, aufgrund der verschiedenen 
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Aktivitäten der letzten Jahre (zusammen mit 

dem Bund und der Energie Zentralschweiz)  

kann aber davon ausgegangen werden, dass 

diese 7 % übertroffen sind. 

Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

8.4.1.1 

BRD 

Vorbildwirkung bei kantonseigenen 

Bauten gemäss Energiekonzept 2009 

und Bericht über den Energieverbrauch 

in der Verwaltung und den kantonsei-

genen Gebäude wahrnehmen 

IK 50 * Vorbildwirkung bei Projekten und Bauten 

des Kantons werden laufend umgesetzt; 

Energieverbrauch mit der Stromspar-Kam-

pagne der Kantonsverwaltung (wöchentliche 

Publikation zu Verbrauch in den einzelnen 

Gebäuden mit Vergleichswerten) ist wahrge-

nommen. 

* Betreffend der effektiven jährlichen Kosten 

sind diese in der Erfolgsrechnung enthalten 

(Arbeiten durch Dritte und interne Lohnkos-

ten) 

EK 50 51 (Wärmezähler-

einbau 2015/2016) 

sowie * 

IR 

8.4.1.2 

BRD 

Kantonales Energiegesetz erarbeiten IK 20 10 Regierungsrat hat entschieden, kein eige-

nes kantonales Energiegesetz zu erarbeiten 

und die notwendigen Anpassungen im Be-

reich Energienormen in den bestehenden 

gesetzlichen Grundlagen zu regeln. 

EK 20 10 

IR 

8.4.2.1 Gleiche Massnahme wie 8.4.1.2 
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9 Finanzen und Steuern 

Nr.  Strategische Leitidee Schwerpunkt des Regierungsrats 

für die Amtsdauer 2014 – 2018 

Beurteilung Bemerkungen 

9.1 Der Kanton Obwalden verfolgt weiterhin eine konsequente 

Einnahmen-, Ausgaben- und Steuerpolitik. 

 Durchführung einer Aufgaben-

überprüfung bzw. einer Prüfung 

der Qualität der Aufgabenerfül-

lung 

 Überprüfung des innerkantonalen 

Finanzausgleichs 

Der Kantonsrat hat das Konsolidierungs- und 

Aufgabenüberprüfungspaket (KAP) bzw. den 

daraus resultierenden Mantelerlass verab-

schiedet.  

Die Finanzstrategie 2027+ wurden erarbeitet. 

Das Finanzausgleichsgesetz ist seit 1. Mai 

2017 in Kraft 

Nr. 

Dep. 

Wirkungsziel Indikatoren SOLL-Wert Beurteilung Bemerkungen 

9.1.1 

FD 

Die Obwaldner Bevölkerung erhält bedarfsge-

rechte, effizient erbrachte Leistungen in der not-

wendigen Qualität mit der beabsichtigten Wirkung.

Vollzeitstellen auf 

1000 Einwohner 

sinkend 2013   2014   2015   2016   2017 

8.9        9         9.1     8.8     8.7 (ohne Lehrp.) 

10.9     11      10.9     10.7    10.5 (mit Lehrp.) 

Ergebnisse Wirkungs-

berichte (Wirkung) 

positiv Die Steuerstrategie wirkt weiterhin positiv im 

Kanton Obwalden (Wirkungsbericht zur 

Steuerstrategie). 

9.1.2 

FD 

Die Steuerdisparität unter den Gemeinden ist eng 

gehalten. Alle Gemeinden verfügen über eine Min-

destausstattung an finanziellen Ressourcen. 

Finanzkraft mind. 85 % Alle Gemeinden erreichen einen den Soll-

wert von 85 %. Die höchste Steuerdisparität 

zwischen der Einwohnergemeinde mit der 

tiefsten, resp. der höchsten Steuerbelastung 

beträgt 17,6 %. In der Zentralschweiz hat nur 

Zug eine tiefere Steuerdisparität. 
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Nr. 

Dep. 

Massnahme Kostenschätzung 

(in 1000 Fr.)

Effektive Kosten 

(in 1000 Fr.) Beurteilung Bemerkungen

2015 2016 2017 2018 2015-2018 

9.1.1.1 

FD 

(alle) 

Konsolidierung und Aufgabenüberprüfung 

(KAP) durchführen und Entlastungsmass-

nahmen schrittweise umsetzen 

IK 250 250 KAP-Massnahmen sind anzahlmässig 

grösstenteils umgesetzt. Wichtige Eckpfeiler 

(Steuererhöhung, Anpassung Motorfahr-

zeugsteuer sowie Reduktion IPV wurden 

aber abgelehnt.  

Aus der Finanzstrategie 2027+ ist bereits 

ein weiteres Programm zur Stabilisierung 

der Erfolgsrechnung aufgegleist. 

EK 150 Finanzielle Auswirkun-

gen abhängig von Be-

schlüssen zu KAP 

13 (Drittkosten) 

IR 

9.1.2.1 

FD 

Wirkung des innerkantonalen Finanzaus-

gleichs prüfen und Optimierungsmass-

nahmen umsetzen 

IK 20 19 Das Finanzausgleichsgesetz wurde totalre-

vidiert und ist seit 1. Mai 2017 in Kraft. 
EK 

IR 


